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Sukrvk zur Kilke kvr Sentfcke
Kriegsgefangene.

5ie roaen hinaus in Kampf und Tod,
Sie truaen willig des Krieges Not;

Kugelregen , im Toben der Schlacht
Laben sie Alle nur eines gedacht:
Und dräuen die Feinde auch noch so sehr,
Wir kämpfen und siegen für Deutschlands Ehr.
Dank jenen, die starben voll Opfermut.
Geheiligt der Boden, der trank ihr Blut! —
Die L)eimgekehrten voll Weh und Wunden
Dürfen auf deutscher Lrde gesunden.
Sie werden gepflegt von sorgender Hand,
von Brüdern und Schwestern im Vaterland.

KriMreiWifse im 3ult 1915.

Doch die, die der Feind in Ketten legt,
Die keine liebende Hand gepflegt,
Die fern der Heimat in Knechtschaft schmachten,
Dem Feind zum Spott, den sie verachten,
3br ( eiden ist unermeßlich groß,
Unsagbar traurig und schwer ihr tos
Denkt jener Kermsten! vergeht sie nicht!
Zu helfen ist jedes Deutschen Pflicht.
Durch Geld und Gaben ihr Schicksal zu lindern,
Das schulden wir Kindern und Kindeskindern,
Tut auf dis Herzen, tut auf die Hand,
helft unfern Gefangenen in Feindesland!

F . D

iHmkllcke Sekarmtniackmigei,.
An die Herren Bürgermeister des Kreises!

Nach Mitteilung des ftellv. Generalkommandos 8 . A-
K. zu Coblenz, können von demselben für die bevorstehenden
Erntearbeiten Gespanne zur Einbringung der Ernte zur
Verfügung gestellt werden . Ich ersuche daher etwa dort
eingehende Anträge auf Ueberlassung von Gespannen mir
bis zum 10. Juli ds. Js . nach untenstehendemMuster be¬
stimmt einzureichen.

Es wird vorausgesetzt, daß jeder einzelne in die Nach-
Meisung aufgenommene Antrag auch eingehend daraufhin
geprüft ist, daß wirklich das Bedürfnis auf Ueberlassung
von Pferden vorliegt und auch nur die unbedingt erforder¬
liche Leihdauer angegeben wird . Betreffs Erfüllung der
Leihbedingungen kommt es nicht darauf an , baßJer Ent¬
leiher die Haftsumme hinterlegt , sondern darauf , daß er
das betreffende Pferd auch wirklich unterhalten kann und
in seiner Persönlichkeit Gewähr für gute Pflege und Be¬
handlung bietet, damit dem Staat das wenige Pferdematc-
rial in feiner vollen Leistungsfähigkeit erhalten bleibt.
Denn nur so ist den allgemeinen Interessen gedient, nicht
durch Herabminderung des Wertes der Pferde , wenn sie
auch durch die Inanspruchnahme des Haftgeldes ersetzt
wird . Entleiher , die in dieser Hinsicht zu Beanstandungen
Veranlassung gegeben haben, kommen für eine nochmalige
Beleihung nicht mehr in Frage , sei es denn , daß ein un¬
glücklicher Zufall hierbei im Spiele gewesen ist.

Rachweisung
der für die Ernte und Herbstbestellung erforderlichen Leih¬

pferde im Kreise St . Goarshausen.

Der 1. Juli brachte glänzende Erfolge der Kronprinzen-
Armee in den Argonnen . Im Westtteil des Waldgebirges
wurden die feindlichen Stützpunkte nnd Gräben in einer
Breite von 3 Kilometern und einer Tiefe von 200 —300
Metern erstürmt . Es wurden 1735 Gefangene gemacht,
darunter 25 Offiziere und 18 Maschinengewehre erbeutet.
Am gleichen Tage zwang die Armee Linsingen die Russen
auf der ganzen Front von Marjampol bis Firlejow zum
Rückzüge. 1765 Gefangene fielen in die Hand der Sieger.
Die Armee Mackensen nahm Stroza und Kwasnik, die Ar¬
mee Woyrsch warf die Rüsten ans ihren Stellungen bei
Jlza . Am 2. wurde Wysnika erobert, 4800 Rüsten ge¬
fangen genommen . Am 3. fielen 4000 Rüsten in Gefangen¬
schaft. Die Zahl der in den Argonnen gefangen genomme¬
nen Franzosen erhöhte sich auf 2556, die der eroberten
Maschinengewehre auf 25. Am 4. wurden am Priester¬
walde französische Stellungen in einer Breite von 1500
Metern erstürmt und 1000 Gefangene gemacht. Im Osten
erreichte die Armee Linsingen auf der ganzen Front die
Zlota -Lipa . Bei Krasnik wurde nach mehrtägigen Kämp¬
fen die russische Front durchbrochen, 8000 Mann wurden
gefangen genommen nnd je 6 Geschütze und Maschinenge¬
wehre erbeutet . An der Dardanellenfront wurde ein
französischer Truppentransportdampser von einem deut¬
schen U-Boot versenkt. Am 5. wurde die dritte italienische
Armee bei einem allgemeinen Angriff auf den Görzer
Brückenkopf unter schwersten Verlusten für sie geschlagen.
Am 7. wurde der italienische Kreuzer „Amalfi " von einem
österreichischenTauchboot versenkt. Am 9. kapitulierte un¬
sere südwestasrikanische Schutztruppe unter ehrenvollen Be¬
dingungen vor der zehnfachen Uebermacht Bothas . Am
13.' erstürmte unsere Argonnen -Armee eine feindliche Hö-
henüellnng in 3 Kilometer Breite nnd 1 Kilometer Tiefe
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und machte über 3000 Gefangene , deren Zahl sich um über
750 bei der Abweisung französischer Gegenangriffe erhöhte.
Im Osten wurde am 14. Prasznhsz . genommen . Am 15.
überschritten unsere Truppen in Kurland die Windau . Die
grvße Doppeloffensive von Kurland bis Galizien schritt un¬
aufhaltsam unter glänzendsten Erfolgen fort . Zehntau¬
sende von Russen wurden gefangen genommen. Am 23.
belief sich die Beute der Doppeloffensive seit dem 14. auf
130 000 Gefangene , 39 Geschütze, 132 Maschinengewehre.
Am 23. fanden siegreiche Kämpfe bei Szawle statt , am
gleichen Tage wurde Rozan und Pultusk genommen . Die
zweite Schlacht von Görz endete nach neuntägigem Kampf
am 27 . mit einem vollständigen Mißerfolge der Italiener,
deren Verluste etwa 100 000 Mann betrugen . Am 30.
rückte österreichische Kavallerie in Lublin ein. Zwischen
Bug und Weichsel räumten die Rüsten ihre Stellungen
auf der ganzen Linie . Die Julibeute im Osten betrug
297 903 Gefangene , 67 Geschütze, 558 Maschinengewehre.

St . Goarshausen , den, 26. Juni 1916.
Der « »nigliche Laadrat.

I . B .: H e r p e l l , Kreisdeputierter.

Die nächsten unentgeltlichen Sprechstundenfür unbe¬
mittelte Lungenkranke werden am

Montag , de« 3 Juli ISIS
vormittags vou 9—1 Uhr,

krrch den Königl. Kreisarzt, Herrn Geh. Medizinalrar Dr
May» st» seiner Wohnung Hierselbst abgehalten.

St . Goarshausen, den 24. Juni 1916.
Der Vorsitzende des Kreisausjchustcs.

Vermischt«.
* Bad E m s , 28 . Juni . Am verflossenen Sonntag

Nachmittag hielt hier im Hotel „Zum Löwen " der Lahn¬
talverband seine diesjährige ordentliche Generalversamm¬
lung unter dem Vorsitze des Herrn Bürgermeisters Haer-
ten-Limburg ab . Nach Verlesung der Niederschrift der letz¬
ten Generalversammlung durch den Geschäftsführer , Stadt¬
sekretär Beil -Limburg erfolgte die Erstattung des Jahres¬
berichts. Danach hotte 'der Sommerfrischenverkehr im
Lahitt .' l im Jahre 1915 erheblich zugenommen -, dagegen
war der Wanderverkehr zurückgegangen gegen d>e Frie¬
densjahre , da der Krieg eine weitere größere Anzahl un¬
serer wanderlustigen männlichen Argend unter die Fahne
berufen nnd dadurch dem Wanderverkehr entzogen hat.
Die finanziellen Verhältnisse sind günstig. Der Kasten¬
abschluß weist eine Einnahme von 1442,59 und eine Aus¬
gabe von 1399,95 Mark auf. Das Barvermögen betrug
am Schluß des Geschäftsjahres 725 Ji.  Für Zeitungsre¬
klame sind 470 Mark ausgegeben , im übrigen sind durch
hohe Kapitalrücklagen die Ausgaben entstanden . Der Ver¬
band will nämlich die Geldmittel zu einer größeren Pro¬
paganda st'ir Ansiedelungen und Niederlassungen im Lahn-
tal nach dem Kriege, ansammeln . Die nn letzten Jahre er¬
folgte Werbung war nicht vergeblich geblieben. Allgemein
wurde auch anerkannt , daß die Frage der Erhaltung der
Kurgäste und Sommerfrischler , die wichtigste Vorbeding¬
ung fijr den Reiseverkehr im Kriege, für das Lahntal in zu¬
friedenstellender Weise geregelt ist. Die schwierige Rege¬
jung der Lebensmittelverhältnisse ist hier im Lahntal viel
besser gelungen , als in den meisten anderen Reisegebieten
unseres Vaterlandes . Mehr und mehr, so schloß der Ge¬
schäftsbericht, dringt in weite Kreise die Erkenntnis und
die Kunde, daß das Lahntal eines der lieblichstem Täler
ist, noch unberührt von der Hast des großen Reiseverkehrs,
so recht geeignet für denjenigen , der fern vom Getriebe des
großen Erwerbslebens in Berg und Wald in genußvollem
Besuche althistorischer Denkmäler , alter Städte , Kirchen,

Burgen und andere romantischer Zeugen der Vergangen¬
heit Erholung und Erfrischung sucht. Von einer allge¬
meinen Zeitungsreklame soll in diesem Jahre - abgesehen
werden . Beschl' vsser, wurde aber die Beteiligung des Ver¬
bandes , an einer großzügigen Reklame, die vom Bunde
Deutscher Verkehrsvereine im Einvernehmen mit der
neuen Deutsch-Oesterreichisch-Ungarischen Perkehrsvereini¬
gung durch eine Sondernummer der Zeitschrift „Deutsch¬
land !" betitelt „ Bon Rhein und Main zur Donau " ange¬
regt ist. Eine in Berlin neu gedründete Gesellschaft der
„Lahntalfreunde ", eine gemeinnützige Bereinigung , welche
für den größeren Besuch der an Natur >cyöiiheiten so reichen
hestischen und nassauischen Gaue in der Reichshauptstadt,
u. a. durch programmäßige Gesellschaftsreisen nach dem
Lahntal wirbt , findet die Unterstützung und Förderung
durch den Verband . Der Ort der nächsten Generalversamm¬
lung soll durch den Borstan-d bestimmt werden . Der Var¬
sitzende schloß die Versammlung , indem er der großen Ta¬
ten unserer tapferen Soldaten gedachte, und mit dem Wun¬
sche, daß die nächste Verbandstagung im Zeichen des ersehn¬
ten Friedens stattfinden möge.

* Frankfurt «. M ., 30. Juni . Durch die am
Montag erfolgte Herabsetzung ddr Höchstpreise für Käse
sind, wie nicht' anders zu erwarten war , mit Zauberschlag
alle die gewaltigen Berge von Käselaiben verschwunden,
die bisher in den Schaufenstern der Lebensmittelgeschäfte
prangten . Nur die alten vertrockneten „Geheimratskrse,,,
deren Preise keine Minderung erfuhren , sind noch in Hülle
und Fülle käuflich zu haben. ' Und fragte man heute in den
Handlungen nach Edamer oder Goudaer , dann erhielt man
die gleiche Antwort : „Es ist nichts mehr da!" Es ist das
alte Lied: Sobald die Lebensmittelpreise sinken, verschwin¬
den die Vorräte , steigen sie, dann kann man nicht Geld ge¬
nug haben für die angebotene Mare . Derartigen Patrio¬
ten aber sollte man in Hinblick auf die gegenwärtige Zeit¬
lage rücksichtslos sämtliche Waren enteignen und zu billig¬
sten Preisen der Bevölkerung abgeben.

* Frank für t,  30 . Juni . Polizeilich geschlossene
Geschäfte. Dem Kaufmann Franz Börner , geboren 23.
März 1871 zu Wechselbnrg, Kreis Rochlitz, sowie der Fir
ma Frankfurter Düngemittel -Gesellschaft, Frankfurt a. M .,
Holbeinstraße 14 , wird durch Verfügung des Polizeipräsi¬
denten der Handel mit Gegenständen des täglichen Bedarfs,
insbesondere Dünge - und Futtermitteln aller Art , ferner
rohen Naturerzeugnissen , sowie jegliche mittelbare oder un¬
mittelbare Beteiligung an einem solchen Handel wegen Un¬
zuverlässigkeit in Bezug auf diesen Gewerbebetrieb unter¬
sagt . — Die Firma Frankfurter Düngemittel -Gesellschaft
bezw. Börner haben ein Düngemittel unter der Bezeich¬
nung „Organit ", Kohlherniebeseitigungsmittel usiw." in
Säcken zu 75 Kilo für 9 Mark verkauft, obgleich die Ware
nur einen Wert von 98 Psg . hatte . Im Einkauf hatte es
ihn 1,13 bis 2,25 . H gekostet. Ferner hat er den Zentner
kohlensauren Futterkalk für 1,60 Ji  ein - und für 6
wiederverkauft , den Zentner aromatischen Futterkalk aber
bei einem Einkaufpreis von 3,20 Jl  zu 10 J(  abgegeben.

Frankfurter Würstchen mit Sauerkraut — Auslandsware.
Durch die bundesratliche Verordnung ist seit dem 16.

Juni untersagt , Konserven ohne Angabe des Nettogewichts
owie des Herstellers u . a . zu verkaufen . Durch einen

neuen Trick wird nun versucht, diese Verordnung zu um¬
gehen: Da anscheinend die Auslandware an jene Bestim¬
mungen nicht gebunden ist, werden die namenlosen Kon¬
servenbüchsen mit dem Gummistempel „Auslandware"
versehen -und zu dernselben Preise oder noch höher als vor¬
her verkauft . Daß hier Schwindel getrieben wird , geht aus
der Tatsache hervor , daß z. B . Büchsen mit dem Inhalt
„Frankfurter Würstchen mit Sauerkraut " auf einmal den
Auslandsstempel tragen . Da sollte die Polizei denn doch
mit dem dicksten Knüppel dreinschlagen!

Zur Entstehung der hohen Preise.
Eine Firma einer größeren württembergischen Stadt

erhielt , wie der Franks. Ztg . geschrieben wird-, vor kurzem
ein Faß mit 150 Kg . Pflanzenfett von der Kriegsabrech.
nungsstelle der Seifen - und Stearinfabriken in Berlin zum
Preise von 460 M für 100 Kg . Da es die Firma inter¬
essierte, wie dieser hohe Preis entstanden ist, erkundigte sie
sich bei dem ihr zufällig bekannten früheren Besitzer des
Pflanzenfettes , wobei sich folgendes ergab : Der ursprüng¬
liche Besitzer des genau bezeichneten Fasses Pflanzenfett
hatte im Mai 1915 für 100 Kg. 172 M am seinen Lieferan¬
ten bezahlt . Als im November 1915 die Fette beschlag¬
nahmt wurden , -erhielt er von der Kriegsabrechnungssbelle
275 dH  ausbezahlt . Die Abrechnungsstelle lieferte es nun
vor kurzer Zeit dein Gewährsmann um 460 sie hat allst,
in der Zeit vom 4 . Januar 1916 bis Ende Mai einrn
Reingewinn von 185 M an je 100 Kg

Mord in Ansbach.
Das „Berliner Tageblatt " meldet ans Ansbach : Frei¬

tag früh wurde die Spezereiwarenhändlerin Botsch in ih¬
rem Laden ermordet aufgefunden.

i
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1. Mai 1916.
Oberlahnstein. Niederlahnstein, Loblenz.

Oberlahnstein ab
Niederlahnstein an
Niederlahnstein ab
Coblenz an

2-4 2-4 2-4 13-4 2- 4 7 3-4 D 1-3 T3-4 2-4 El -3 2-4
3,34 5 29 6,26 6,46 7,27 8,14 — 9,12 10,06 10,33 11,06
3,38 5 33 6,30 6,50 7.31 8,18 — 9,16 10,10 10.37 11,10— 5,37 6.32 6,52 7,39 8,22 8,39 9,18. 10,12 10,43 11,12— 5,45 6,40 7,00 7,47 8 30 8,47 9,26; 10,20 10,51 11,20

2-4 j 73-4 ; 2-4

12,07 12,59 i —
1  1,00 I 1,43

1,08 1,51

12-4 2-4 ! 2-4 T 8-4 2-4 2-4 ; 2-4 T 3-4 EL-3 T 3-4 2-4 2-4 El -3 2-4 T3 - 4^
11 45 2,08 i — 2 30 3,44 — 5,50 6,41 7,31 7,44 8,09 10,02 10,39 11,07 1
( 1,49 2,12

2 33
2,34 3,48 — 5,54 6,45 7.35 7,48 8,13 10,06 IO43 11.11!

| 1,50 — 2,51 3,59 5,25 5,58 6,46 — 7.52 °?8 24 8,52 10,14 11,12 i1,58 — 2,41 2,59 4,07 5,33 6,06 6,54 8,00 ES(S2 9,00 w '22 11,20!

Coblenz ab
Niederlahnstein an
Niederlahnstein ab
Oberlahnstein an

2-4 2-4 El -3 2-4 2-4
— 5,32 — 7,09 —
— 5,40 — 7,17 : _

3,10 5,62 7,23 742
3,14 5,56 7,27 — ! 7,46

Coblenz, Niederlahnstein . Oberlahnstein.

2-4

12,1 1
12,19

2-4 T 3-4 | 2-4 1) 1-3
8,23 ; 9 52 10,25 11,05
8,31 1000 I0,3i 11,13
9,05 110 10 10,42 711,18
9,09 10 14 10,46 « 11,22

2-4 j 2-4 ; 73-4
11,40 12 20 12,42;
11,44 12,28 :12,50
12,01 12,39 12 51
12,05 12,43 12.55

2-4 T3-4 ;T 3- 4 ; 2-4 T 3-4 2-4 2-4
1,50 2,13 I 3.05 j — 4,00 4,52 5,42
1,58 221 3,13 i — | 4,10 5,00 5.50
2,07 ! — | 3,15 : 3,57 — i - !5,58
2,11 — 3,19 4,01 ! — ; — 16,02

T 3-4
6,28
6,38
Sonn»
F-Iertg

2- 4 T 3-4
6,47 7,18
6,55 7,26
6.58 7,30
7,02 7 34

2-4 Dl -3; 2-4
8,10 — i 8,41
8,18 — ; 8,49
— 8,24 8,53
— 8,28 8,57

T 3-41D 1-3 T 3-4 ; T 3-4
9,26 10,00 10,32 11,46
9,31 10,08 10,40 j 11,54
9,36 1 — 10,41 12,02
9,40 j — 10 45 12,06

Elektrische Sti aßeuSahn
Mederlahustein - Coblenz.

Ab Niederlahnstein6 °̂ Uhr morgens!
alle 80 Minuten bis 8 ' o uhr
morgens, dann alle 20 Minute»
bis 10*° Uhr morgens , dannI
alle 10 Minuten bis 920 abends

ferner alle 10 Minuten bis
19 ° Uhr abends.

N -Lahnstein ab
O.-Lahnstein ab
Braubach ,
Osterspai
Camp
Kestert
St .Goarshausen
Caub
Lorchhausen
Lorch
Aßmannshausen
Rüdesheim
Eltville
Wiesbaden an
Castel ab
Frankfurt a«

1 2-4 i 2-4 : E 1-3 | 2-4 2-4
3,10 1 5,52 i 7,23 j 7,42 | 9.05
3,15 5,58 | 7,28 7,47 ! 9,10
3,22 ! 6,06 i — | 7,54 9,17
3,31 6,15 j ' - 1 8,02 9,26
3,40 ! 6,24 ! — | 8,10 9.35
3 48 i 6,32 — | 8,18 9,42
3,58 6,41 7,55 ! 8,27 9,51
4,12 6,56 — 8,40 10,04
4,19 7,02 — 8,46 10,09
4,25 7,08 — 8,52 10,15
4,36 7,18 _ 9.03 10,26
4,44 7,26 8,24 9,13 j 10,34
5,16 7,67 8,43 9,44 11,05
5,45 8,23 9,03 110,10 I 11,32
6 22 8,60 9,19 | 10,55 j 12,22
7,22 9,46 9,65 i 11,51 ! 1,21

E 1- 3
10,05

sä
N Z
I L>

I
10,34

11,05
11,24
11 45
12,01
12,38

T3 -4 ; 2-4
10,10 10,42
10,15 ! 10,47 j
10,22 10,53'
10,31 I “»•
10,40 I
10,48 I
10,57 i

2-4
11,18
11,24
11,31
11.40
11,49
11,57
12,07
12.34
12.40
12,46 !
12,56
1.03 I
1.34
2,00 i
2,19
2,54

D 1-3 2-4 ! 2-4
11,52 12,01 12,39

12,06 12,44
12,12 12,51

«" I 1,00
1,09

i 1.17
1,27
1 41
1,47,!
1.53 i
2 04
2,12
2,45

1,18 : 310
1 35 3,30
2,10 4,25

T3 -4 2-4
1,31 2,07
1,37
1,43

2,13
2,20
2 29
2,38
2,46
2,57
3,11
3,17
3,23
3,33
3.41
4,15
4.42

2-4
3,57
4,02
4,09
4,18
4,27
4.35
4,46
5,00
5,07
5,13
5,24
5.35
6,09
6,40
7,31
8,30

i1) 1-3
5,33

6,27 :
6,47
7,04
7,20
7,56!

2-4
5,58
6.03
6,10
6,19
6,28
6.36
6 46
7,00
7,06
7,12
7,23
7,31
8.03 I
8.29
8,50
9,45

2-4
6,58
7,03
7,10
7,19
7,28
7,36
7,45
an.

D 1-3
8,24
8,29 ;

I &

8,56

9,86
9,45

10,05:
10 23
1067

2-4
8,53
8,58
9,05
9,14
9,23
9.31
941
955

10,01
10,07 i
10,18
10,27
10,58
11,24 |
11,44
12,39

T 3-4
10,41
10,46
10,52

an

Nafsauische Kleinbahnen.
Oberlahnstein —Braubach - Miehlen - Nastätten.

Frankfurt ab
Castel ab
Wiesbaden ab
Eltville
Rüdesheim
Aßmannshansen
Lorch
Lorchhausen
Caub
Et .Goarshausen
Kestert
Camp
Osterspai
Braubach
O.-Lahnstein ab
ist-Lahnstein an

2-4
>1,26
12,30 —
1,08 ! —
1.34 | -
2,05 4,03
2,12 4,10
2,22j 4,20
2,28 !4,26
2.34 4,32
2 49 4,46j
2,69 4 56
3,07 i 5,04j
3,16 6,14
3,26 j 5 22 i
3.34 5,29 :
3.38 5,33 ;

Frankfurt, Wiesbaden,  Braubach, Oberlahnstein, Niederlahnstein.
E1 -3 2-42-4 | 2-4 2-4 3-4 2-4

— ! — — : — 6 22 ; 8,00 :
— I — ! — | — 7,21 ! 8,351
— : — ; 4,56 — 7,44 8,66

5,22 - 8,10 ! 9,16
5,59 — ! 8,42 9,36
6.06 - i 8.49
6,16 — 8,59 i — 10,54
6 22 — j 9,05 8 — 11,00
6,29 7,21 j 9,11 « - 11,07
6,43 7,34 ; 9,25 10,06 — 11,21
6,53 7 43 9,34 gl — 11.30
7 01 ; 7,51 9,42 'f i — 11,38
7,10 !7,59i 9,51 j Sg — 11,47

6,19 7,19 8,07 9,59 ^ ' 10,59 11,56
6,261 7,27 8,14 10/6 10.33 11,06 12,03
6,301 7 31 8,18 10, ' 0 10 .37 ]11,10 12 07

I
! 2-4 ü 1-3 :T 3-4 : 2-4 2-4

8,21 10,02 ;
| 9,17  10,32

9,38 10,50
10,04 11,05!
10,36 11,24 i
10,43

T3-4

! 12,10
| 12,20
112,28:
i 12,37 !
i 12,46 1,38
! 12,55 1,45

12,47 i 12,59 !1,49

11,43
12,09
12,42;
12,49
12,69
1,05
Ml
1,25
1,34
1,42
1,51
2,00
2,08
2,12

Oberlahnstein, Niederlahnstein, Cngers(Montabaur), Neuwied. Köln.

12,47
1,27
1,53
2,24
2 31 i
2,40 j
2.46
2,51
3,04
3,13;

i 3,21
j 3 29

2,24 ! 3,37
2,30 ! 3,44
2,34 3 48

2-4 D 1-3
11,50 12,30

1,00
1.17
1,32
1,51

Dl -3 2-4 T3 -4 Dl -3
2,59 — — j 5,02
3,89 — — : 5,37
3,49 3.13 — 5,55

• ; 6,15
■ 6,34

e -S

5 &

2.44

— !3,39
4,19 4,26
■tr i 4.33 |
Z -- 4,43
If IM9

4,55
lg 5,09
I © 5,17
I 5,25

5,34
5,43

— !5,50
5,13 5,54

7,04

6,34
6.41
6,45

7,31
7.38

2-4
4,12
5,07
531
5 57
6,41
6 48

i 6,58
I7,04!
7,11
7,26
7,36
7,44
7,53
8,02
8 09
8,13 I

E 1 -3
7,30
8,07
8,26 !
8,46
9,05

9,35

10,02
10,06

2-4
6.37
7,35
8,00
8,26
9,16
9.23
9,33
9.38
9,44
9,58

10,06
10,14
10,23
10,32
10,39
10.43

, 3-4

Ober lahnstein ab 9,47 Nastätten ab 6,50 3,30
Viktoria-Brunnen* 9,50 — — Miehlen 7,07 3,40
Rhenser Fähre 9,54 — — Marienfels 7,20 3,50
Braubach(Rbh ) ™ 10,00

12,05 6,15
Ehr*
Kemmerich

7,32
7.45

4,00
4,15

Braubach (Neutor) — 12,08 6,18 Winterwerb* '7 .56 4 25
Braubach (Slbh) — 12 151 6.25 Dachsenhausen 8,10 4,36
Zollgrund — !2,31 6,41 Hinterwald 8,22 4,43
Becheln — 12,53 7,07 Becheln 8,30 4 50
Hinterwald — 1,02 i 7,15 Zollgrund 8,48 5,10
Dachsenhausen — 1 16 7,28 Braubach (Slbh .) 901 5.23
Winterwerb* — 1 23; 7,35 Braubach (Neutoi) 9,07 5,30
Kemmerich — 1 35 7,46 Braubach (R5h.) c>n 9,10 5,33
Ehr* — 1,42! 7,55 „ „ ab 9,18 —
Marienfels — 1,51! 8,05 Rhenser Fähre 9 24 —
Miehlen ab — 2,011 8,16 Biktoria-Brunnen* 9.27 —
Nastätten an > — 2,11 ! 8,26 Oberlahnstein an 9.30 —

St . Goarshausen—Nastätten.
St Goarshausen ab
Reichenberg
Bogel
Niederwallmenach
Nastätten an

10,15 5,20 8,15 Nastätten ab 6,25
10,30 5,36 8,36 Niederwallmenach 6,40
10,50 5,57 9,07 Bogel 6,52
10,56 6,04 9,14 Reichenberg 7,07
11,( 6 6,149 25 St .Goarshauseii au 7 23

Nastätten — Katzenelnbogen—Zollhaus.

GeMl- vvd
Kaninchenzucht-Berem.^N

Oberlahnstein
Versammlung

am 2 . Juli 1916 nachm.
4 Uhr

bei P , Schweikert.
Tagesordnung:

1. Beschaffung eines neuen
Rammlers

2.  Abgebung von Futter auf dem
Spitalskopf

3. Bestellung von Kleie und
sonstigen Futterartikeln

4.  Verteilung von Kleie
5. Ziegenversicherung
8. Vortrag über Aufzucht, Pflege

und Behandlung von Kanin¬
chen an Hand der für Kanin¬
chen geeigneten Futterpflanzen,
sowie praktische Verwendung
der Ziegenmilch.
Um vollzähliges Erscheinenbittet

Der Vorstand.

tztM-eiitn CM«;.
, Sommerspielzeit 1916.
Samstag, den I. Juli abends 8

Uhr: Ungetreue Eckehart
\ Sonntag, den 2. Juli nachm. 4

Uhr: Um die Scholle
abends 8 Uhr: Glücksmädel.

Dienstag, den 4. Juli abends 8
Uhr : Liebelei.

>Donnerstag, den 6. Juli abends
8 Uhr: Ein Walzertraum.

| Samstag , den 8. Juli abends 8
Uhr: Herrschaftlicher Diener
gesucht.

| Sonntag, den 9. Juli nachm 4
Uhr: Ungetreue Eckehardt,
abends8Uhr: Ern Walzertraum

Krankl!
von Scbeid,

homöop . Heilkundiger
roohnt Kren borg

| Straßenbahnhaltestelle
Arenberger Höhe.
alter Leiden,

am Beinleiden.
Täglich mieder

4 35 7,36 I Sprechstunden von 9—5 Uh»
Sonntag« von 0—ü Uhr

Nastätten
Holzhausen

ab

11,00
11.07
11,11

Katzenelnbogeil ab
Zollhaus an

5 5v ;l I,30 .;I3,50 ;Zollhaus ab
6,16 11,54jf 4,12 Katzenelnbogenab

7.03
7,45

12,39 'z'4,68 Holzhausen
!5,4o !Nastätten1.1! ZI an

9,05 1 25lw7,07 »7.55
| 9,50 2,1 i f 7,47 18,36
» | &
El0,322,57 - 8,29 *9,20
110,50 3,16 * 8,48

Hält nur nach Bedarf Sämtliche Züge jähren 2r und 3r Klasse.

2-4 2-4 2-4
3,34 5,29 6,26
3.38 5,33 6.30
3,53 5,43 6.33
— 5,4716,37;

4,05 5.56 6.46!
4,146,04 6,55
4.20 6,1017,01!
4,30 6,287,0 7\
4,41 6,39 7,16
5.20 7,18;
5,40 7,38
5,617,50!
6,02 8,01;

Oberlahnstein ab

Niederlahnsteii ^
Horchheim
Ehrenbreitstein
Vallendar
Bendorf
Engers (ZS .".»)
Neuwied (x.  U .) ab
Linz
Honnef (Rhein)
Königswinter
Obe, cassel
Beuel 6,118,08 * 10,03

2- 4 E 1-3 2 4 D 13 ; 2-4
8,14 10 33 — — 12,03
8,1810,37 ! — — 12,07

2-4 Dl -3 2-4 Dl -3 2-4; 2-4 Dl -3; 2-4 El -3; 2-4

8,05
8,11
8,18
8,29
9,13
9,33
9,45!
9,66

8,44 — 10,54 — !12,41
8,5210,50 11,03 ;12,30 !12,51!
9,00 — 11,11 — 12,59,2,41
9,06 ! — i11,17
9. 12! — 11,24 j — ! 1,18 2,54
9,20 11,06 11,35 12,46 1,271 3,15

: — 12,14 1,09 2,0613,57
11,38 12,33 ! — 2,25 4,16
11,46 12,44 — 2,37 4,28

; - 12,55 — | 2,48 4,39
3,45

6,21
6,33
6,44

6,11
!7,47!
7,59
8,1"

— 10,58 11,19
8,45

", mumai/Y LlUlJll ,lkin / x»tt»er4llyiistkM.

11,12
11,23

11,27 -

11,42 jl 1,38

Coblenz, Boppard , St . Goar , Bingerbrück , Mainz.
1 2,33 3,44 — 5,50 6,41 ! 7,31 8,09 10,02 10,39

Coblenz ab
2-4 2-4 2-4 E 1-3 2-4 2-4 ;0 1-3 D 1-3 2-4 El -3 2-4 2-4 D1-3 2-4 2-4 Dl -3!; 2,37 3,48 — 5,54 6,45 7,35 8,13 10,06 10,43 2,55 4,50 6,45 8,33 9,17 10,26 IQ,57 11 12 1,16 2,53 3,00 4,55 5,14 6,15 7 33 9 52); 2,46 4,15 5,17 6,04 7,03 j 7,39 8,52 10,12 11,05 Capellen 3,03 4,59 6,53 9,25 10,34 - 1,24 3,08 5 03 6 23 741l; — 4,19 6,08 7,07 — 8,57 — 11,10 Rhens 3,09 5,06 6,59 _ 9,3 l 10,40 — 1,30 3,14 5,09 6,29 7,48 K! — 4,28 1 £ 6,18 7,17 7,48 9,07 10,21 11,20 « >poy 3 15 5,13 7,05 — 9,38 10,46 — 1,36 3,20 5,16 _ 6,35 7 544,36 J, 052 2 6,26 7,25 — 9,16 — 11,28 Boppard 3.25 5,23 7,14 8,52 9,51 10,56 !1 21 11,32 1,46 3,13 3,31 5,39 5,34 6,45 8 04 I

4,42 a.t»«2 ! 6,32 7,31 — 9,22 — 11,34 St . Goar 3,48 5,47 9,08 10,15 11 18 — 2,08 3,30 3,56 6 03 7, 10! 8.28 1
4,52 i-*0 e 6,40 7,37 8,01 9,30 10,34 11,40 Bingerbrück an 4,26 6.30 — 9,42 10,55 11,58 12,05 12,12 2,47 4.04 4 38: 6,44 6,14 7,51 9,08 10,48 1

3,08 5,08 1
6 02

6.50
7.28

7,45
an.

8,09 9,57
10 2»

10,42
11 Oft

114gan.
Mainz an 5,46 7 42 - :10,20 12,13 1,40 12,39 12,45 4,<?3 4,38 6,12 7,59 6,50 9,18 0,10 11,18 1

Deutsche Warte.
Wer neben dem „Lahn«

steiner Tageblatt - noch ein«
^9,40 >mhaltreiche, dabe> billige illu-

strierte Berliner Tageszeitung
mit wöchentlich 7 Beiblättern
lesen will, der abonniere auf die

„Mische Warte"
die im 26 . Jahrgang erscheint,
Leitartikel führender Männer
aller Parteien über die Tages-

2-4
10,00 >
10,98 v m E . . -
10,14  Reformfragen bringt (btt
1C20 m
iO,31
10,55
11,35

Köln Hpt.-Bhf. ab
Kalk (Köln-Deutz)
Troisdorf
Beuel
Obcrcassel
Königswinter
Honnef (Rhein)
Linz
Neuwied (r . U.) ab
E"gers (| Ä «)
Bendorf
Vallendar
Ehrenbreitstem
Horchheim

Niederlahnstein^
Oberlahnstein an

2-4 2-4 E1-3T3 -4
5,26

5,51
6,04

6,20 —

4,38 6,18 6,54
5,01 6,39
5,07 : 6,45
5,13 6 51!
5,23 7.00
5,31 7,08
5 34 7 11
5,52 7,23
5,56 7,27

— ! 7,08

7/11

7,19!
7,23:
7.27

: 2-4 Ejl -3 2-4 D1-3 I 2-4 |
j 5,38 8,08 7,25 — j 9,13 jl
i 5,52 — 7,36 10,19 ! — jl
I 6,24 8,31 8,03 — ! 9,54 H
! 6 44 8,43 8,19 — i 10,13 ]
! 6,51 — 8,26 — • 10,20
! 7.02 8,54 8,37 10,55 ; 10,31!
: 7,13 — 8,48 — ; 10,42

7,32 9,11 9,15 ! 11,01
>: 8,11 9,35 9,54 l ! 11,48:
! 8,19 — 10,03 £ 5 ; 11,56
!j 8.25 — 10,09 ; 12,02!
> 8,31 — 10,15 sä 12,08
) 8,40 9,53 10,25 L 12.17
; 8,47 — 10,33 i 12,25 !
1 8,50 10,01 10,36 11,48 !12,28
l 9,05 10,10 10,39 12,01 : 12,39
5 9,(19 10,14 10,43 12.05 12,43

2-4

11,42
11,49
2,00
2,12

12,31
1,13
1,22
1,28
1,34
1,42
1.49
1,52
2,07
2,11

2-4 Dl -3 2-4 Dl -31 2-4 | 2-4
12,30 3,43 2,15 6,13 5,00
12 41 — I2,26 i — ! 5,10

1,09 4,06 2 58 ; 6,46 ! 5,40
1.28 4,18 3,181 6,57 ! 5,55 —
1,35 - 3,261 - i 6,02 : —
1 46 — 3,37 ! 7,08 6,14 —
1,571 4,33 3,48 i 7,16 6,25 —
2.17 — 4,07 ! 7 28 6,45 —
2,57 5,04 5,09 i 7,51 7,26 9,29
3,07 — !5,181 7,59 7,35 9,41
3,13 — 5,24 ; — 7,42 ! 9,47
319 — 5 31 i — 7,48 9,53
3.29 5,22 5,41 ! 8,12
3,37 — 15,48 ! —
3,40 5,30 :5,51 i 8,20
3,57 ! — 5,58 i 8.24
4,01 — 6.02 ; 8.28

7,57 !10,03
8,0440,11
8,07 10,15
8,24 10,41

2-4
8,20
8,32
9 02
9,20
9,27
9.38
9,49

10,11
10,54
11,05
11,11
11,18
11,28
11,36
11,40
12,02

2-4
11,53
12,02
12,32
12,49
12,56

1,08
1,19
1,39
2,21
2,31
2,37
2,43
2,52

3,00
3,10

Mainz ab'-

Coblenz an

2-4 2-4 1-3
— ,6,07 ,

6,35 ! 7,41)! — '"f
6,43 1 7,51 :7,561

Mainz , Bingerbrück , St . Goar , Boppard , Coblenz.
2-42-4 2-4 1) 1-3 2-4 2-4 2 -4 jQ1-3 2-4 El -3 2-4 Dl -3;

6.30 8,37 9,20,10,48 .11,51 1,12 l,3i > 3,16 4,30 B,] ü 6.58,

9,09 11.46 10.50 1.89’5 2 *37 4*02 ’ 3,03i 5,57 6,04 8,02 1 8,36' 10,25

T>. W. ist Organ des Haupt,
ausschufses für Kriegerhetm»
stätten), schnell und sachlich
über alles Wissenswerte be¬
richtet und monatlich, bei der
Post oder dem Briefträger be¬
stellt, nur 75 Pfg . (Bestell¬
geld 14 Pfg .) kostet. Man
verlange fßtobenummet vom

Coblenz, Bonn , Köln.
2-4 2-4 2-4 :E 1-3 2-4 Dl -3 2-4 2-4 2-4 ff1-3 2-4 El -3 , 2-4 ® 2-4 ; 2-4 Dl -3 CI 2-4 ; 2-4

Coblenz ab 2,37 4.5 ' 5,50 8,03 9,1511/H 12,06 \,45 2,49 3,07 4,42 6,09 6,26 Z 7,15 7,21; 8,43 •1 9,07 :10,31
Andernach 3,05 5,23 6,26 8,27 9,48 ;11,22 12,39 2.19 3,32 — 5,15 6,32 ;6,59do 7/D 7,55 ; 9,06 «D 9,39 11,04
R -magen 3,44 6,01 :7,00 8,48 10,24!11,44 !,17 2,54 408 3,45 5.50!6,58 7,35 « 8/24 9/D Ö10,13 11,:-9
Bonn 4,17 6,46 7,44 ! 9,16! 11,04:12,13 1,59 3,29 4,49 4,06 6,34 7,33 8, i8 § 9,07 9,58 5 10,5a 12,25
Köln an 5,09 7.46 8,38 . 9.50! 11,59 12,48 2,55 4,11 5,44!4 40 7.29 !8,08 9.15 Z 10,03 * j10,33 iS 11,41! 1,20

Köln , Bonn , Coblenz.

Köln ab
Bonn
Remagen
Andernach

2-4

Oberlahnstein , Niederlahnstein , Ems , Limburg , Wetzlar , Gießen.

Oberlahnstein ab

Niederlahnstein^
Frtedrichssegen
Nievern
Lindenbach
Ems
Nassau
Diez
Limburg
Weilburg
Wetzlar
Gieße« an

2-4(13-4 2—4iT 3-4 Dl - 3! 2-4 T3 -4 T 3-4 T 2-3 2-413 -4 T3 -4 3-4 D 1-3|

5,2957,27 8,14 :10,06 10,33:12,03 12,59 2,08 3,41 5,50 5,50 7,38 8,09 10,02
5 33(7,31 8,18110,10 10,37 :12,07 — 2,12 3,48 5,54 6,54 — 8,13 10,06;
5.5717.34 8,35ilo,14 11,15 :12,33 *12,51 2,28 4,02 5,58 6.39 *7,30 8,56 10,10*
6,06 7,45 8,44 :10,24 — 112,42 1,10 2,39 — 6,07 6 50 7,48 9,05 —
6.13 7,54 8,51 :10,3*2 — !12,49 1,18 2,47 — 6,14 6,58 7,55 9,12 ! —
6.18 7,59 8,56 :10,37 — 12,54 1,23 2.52 — 6,19 7,03 8,00 9.17; —
6,25 8,05 9 03 :10,42 11,31! 1,00 1,28 2,57 4 20 6,26 7,08 8,05 9,26 :10,28
6.39 8.20 9 17!10,57 — i 1,13 1,43 3,14 4,32 6,40 7,24 8,2 i 9,43 ! —
7.18' °n 9,55 ! °n — i 1,52 an 3,57 5,01 7,18 8,03 9,04 10,22! —
7,32 10,05 12,11; 2,03 4,04 5,07 7,29 8,16 9.11 10,28 11,07
8.32 11,00 12,42! 2,59 an 5,57 8,25 an an 111,401,
9,10 11,42: 1,05! 3,40 6,30 9,18 k r 12,04
9 34 12,00! 1,19 ! 3,66 6,46 9,36 0 rc ;i2,18 | j

3-4
12,10

12,19
12,26
12.31
12,35

« "->£

über Oberlahnstein.

Gießen . Wetzlar , Limburg , Ems , Niederlahnstein , Oberlahnstein.

Girßen ab
Wetzlar ab
Weilburg
Limburg
Diez
Nassau
Ems
Lindknbach
Nievern
Friedrichssegen

Oberlahnstein

T 3-4 13-4 2-4 ID 1-3 T 3-4 T 3-4 T 3-4l 2-4 2-4 1T 3-4 13 -4! 2-4 | Dl -3 2-4
4,52; 6,30 8 15 — 10,06 12,26 i — — 5,08 6,04 8,24
5,111 6,44 — 8,32 ! - 10,32 12,41 — — 5,27 6,17 8.44

_ 5,52 | 7,09 — 9,011 — 11,14 1,24 — — 6,09 I6 44 9,28
5 03 F>,43 6,51 7,43 — 9,38 ; - 1216 2,24 — 4,11 7,09 7,17 10,31
ö’l l 5,51 6,59 — — 9 45 ; — 12,23 2,34 — 4,20 7,28 7,24 10,40
5,56 6,36 7,37 — 9,15 10,11 11,02 1,01 3,13 1,56 6,07 8,05 7 50 11,18
6 12 6 52 7,51 8,21 9,32 10,23 11, 9 1.15 3,28 2,12 5,23 8/20 803 11,33
6,17 6,57 7,66 — 9,3? — !11,24Ä -20 3 33 2 17 5,28 8,25 — 11,38
6,22 7,02 8‘01 — 9,42 — 111,29 1,25 3,38 2,22 5,33 8 30 — 11,43
6,30 7,10 8,08 — 9,50 — Ill,37 1,32 3,45 2,30 6,40 8,37 — 11 50

xn *6,50 !7,2( 8,16 8,37 10,00 10,38 11,47 1,40 3,53 2,40 5,60 8,46 8,18 11,58
xb 17,24 9,05 10,tc 11,18 12,01 2,07 3,57 — 5,58 8,53 8,24 12,02
in 6,40 !7,27 9,09 10,14 11,22112,OE 2,11 4,01 — 6,02 8.57 8,28 12,06

Diez , Zollh aus , $Z.-Schwa Ibach, Wies baden

Diez ab
Hahnstätlen
Zollhaus
L.-Schwalbach
Wiesbaden an

2-4
4 59
5.18
5.24
6.19
7.24

i 2-4 2-4 i 2-4 2-4
I 7,59 !12,3412,42 7,27

8,2112,53 :3,01 7,47
8,27 12,59 3,07 7,54
9,29 2,00 4,00 :8,51

10,29 3,08 5,0419,57

2-4
11,31
11,51
11,56

cn

Wiesbaden , L .-Schwalbach , Zollhaus , Diez

Wiesbaden ab
L.-Schwalbach
Zollhaus
Hahnstälten
Diez an

2-4 i 2-4
7,03 9,10
8,10 10/24
9,01 ! 11,16
9,07 11,23
9,25 11,44

2-4 2-4
11,12 | 4,06
12,25 ; 5,14

1,181 6,02
1,24 6,08
1,42 6.27

2-4
8,10
9,18

10,06
10,12
10,31

Boppard — Simmern

Boppard ab
Buchholz
Fleckertshöhe
Halsenbach„
Castellaun *
Simmern an

6,29
7,00
7,05
7,17!
8,06;
8,40 1

8,66 11,31:12,423,63
9,28 11,59 1,13:4,25
9,33 °n 1,19 4,31
M5 Ännn  1,33 :4,45

10,42 *t; ! 2,22 5,40
1,17 H ! 2,5716 17

10,00
10,31
10,36
10,48
11,40
12,16

DlNl mern — Boppar d
. . , _ . . . 2TT

DI -3 2-4
9,20
956

Dortmund—
2.24 7,31 8.16 8.03 9,47 Frankfurt 42,36

10,18 10,50111,00 ; 1,08

2-4
12,28

1,18
1,49 6 57 7,26 7,33

2-4 El -3
5,48 6,17
6,47 6,57

2-4 ;Dl - 3
7.30
8,32
9,11

2-4 E 1-3; 2-4 « 2-4 ; 2-4 st1-3 2-4 j2-4 st1-3 2-4

2,00
2,32

2-4
8,41
9,44

10,26
2,24 3,54 § 5,10 5)26 4,49 7,42 9,00  9,25 9,35 11,02
2,45 4.26 Z6,42 5.M 5,10 8,14:9,35 ; 9.46,st .stg 11,34

sich vertrauensvoll an mich wen¬
den, unter billigster Berechnung.
Ferner empfehle mich im Unfer¬
tigen von Klagen in Prozeh- und
Strafsachen, Gnaden- und Unter-
stützuugsgesuchen pp., Anzeigen
au Behörden, Reklamationen in
Steuern pp. Unbemittelte wer¬
den besonders berücksichtigt. Aus¬
wärts brieflich oder Bestellung.

Agenturen von Feuers-,LebenS-
und Unfall Versicherungen seit
30jähriger Tätigkeit.
Ehr . Korn , Rechtskonsulent.
Wohne vom 1. Juli : Schwenzers
Haus a. d. Lahn im untern Stock.

* über Oberlahnstein.

Lämmern ab
Castellaun
Halsenbach„
Fleckertshöhe
Buchholz „
Boppard an

542 9/28 12,34 3.52
6,37 10,20!
6,49 10,32
6,59 10,41
7,27 11,09

7,38
1,32 4,47 !8,31
1,43 4,59 !8,43
1,52 !5,08 8,52
2,20 . 5,36 . 9,20

Sämtliche Züge führen2.- 4. Klasse.

10.37
an

Ettgers , Siershahn , Limburg. Limburg , Siershahn , Engers.

6,,7
6,27;

2-4 2-4 2-4 2-4 12-4 2-4
6.34 9,50 12,31 3,1115,53 8,04
6.41 9,57 12,38 3,18 ' 5,59 8,10
7,01 10,14 12,54 3,35 !6,16 8,28
7, J1 10,26 1,06 3,46 6,27 8,38
7,19 !0,34 1,13 3,54 6,35 8 46
7,24 10,43 — 4,01 !6,48 8,51
7,29 10,51 — 4,07 6,54 8,57
7,33 10,56 — 4,11 6,59 9,02
7,45 11,05 — 4,20 7,18 9,13

j 7,55 11,14 — 4,29 7,28 9,22
8,05 11,24 — 4,39 7,39 9.33
8,18 11,37 — 4,52 7,54 9,47
8,28 11,47 — 5,02 8,04 9,57 ,

' 8,35 11,54 — 5,99 8,11 10*04
!8,40 11,58 5,13 !8,16 10,12 *

Engers an
Layn f

Grenzau
Ransbach }au ab

ab Siershahiian
Wirges

Dernbach
Montabaur
Goldhausen
Steinesrenz
Niedererbach

Staffel
^ Freiendiez

an Limburg ab

2-4 j 2-4
6,24 !8,10
6,16 8,04
6,01 7,48
5,51 7,38
5.43 7,30
5,39 ;
5,34
5,29 1
5.21 I
5 12
5,02 !
4,48!
4,38
4,31
4.22

7,16
7.10
7,06
6.57
6,48
6,38
6.22
6.11
6,04
5.58

2-4
11,39
11,33
11,17
11,06
10,58
10,54
10,49
10,42
1034
10,25
10,15
10,02
9,52
9,45
9 39

2-41
2,50
2,44
2,28
2,18
2,09
2,04
1,59
1,55
1,46

2-4
4,43
4.37
4,21
4,10
4,02
3,45
3,39
3,34
3,25
3,13
3/ >3
2,48
2.37
2,30

6,35
6,30
6,21

8,44
8,39
8,31

6,12 8 20
6,0218,10
5,47 :7,55
5,367,43
5,29 7,35

2,24 5,24 ;7,29

Z«Geschenken
empfehle:

Aufsätze
Butterdosen

Servietten¬
ringe

Körbe
Kuchenplatten
Salzgestelle ic
C. Querndt, N.-Lahnstein.

Fahrplan für die Dampffähre Overlahnftein—Capellen.
Das Uebersahrtsschiff „Oberlahnstein " fährt ab 1. Mai bis 30. September wie folgt:

Vormittags : Ab Oberlahnstein 6 .30, 7.00, 7.30 usw alle halbe Stunde bis mitttags 12 Uhr.
Ab Capellen 6 35, 7.15, 7.45 usw. alle halbe Stunde bis mittags 12 Uhr.

Nachmittags : Ab Oberlahnstein 12. 12.20, 12 40 1.00 usw. alle 20 Min . bis abds . 9.40 Uhr.
Ab Capellen 12.10, 12.30, 12.50, 1.10 usw. alle 20 Min . bis abds 9.50 Uhr.

Oberlahnstein, Niederlahnstein, Coblenz, Cochem, Bullay, Trier

O.-Lahnst. ad
R.-Lahn st.ab
Codlmz ad
Söinningeit
Cvdrvn

Bullay
STri-rr an
Metz an

2-4
K,26

Dl-3, 2-4 I 2 -4 |
8,14 10,06112,55 i

6 321 8,39 l6,121 1,00 I
7,25 9,00 11,15 ; 1,20 \
7,40 - 11,301 1,37
7,49 \ — 11.39 1.47
8,65 ; 9,43 12,41 ( 2,49
9,16 9,68 1,01 \ an

10,45 'l0,53 2,27 . I
6.32 12,43 6.32 _

1)1-3
2,08
2,33
2,50

3,34
3,60
4,45
6,51

2-4
3,44
3,59
4,40
4,56
6.06
6,07
6,28
8,00

11.31

2-4
6.41
6.46
7,15
7,30
7,39
8.42

) 9,02
10,25

3-4
10,02

Dl -3
8,09
8,24 10,14
8,45 \ 0,30
— 10,47
— 10,37

9,26 12,02
9,40 an i

10,35
12,391

Trier , Bullay , Cochem, Coblenz, Niederlahustem , Oberlahnstein

Metz ab
Trier ab
Bnstwz
God/em

Wlnninqtu
'WM.wvfc ad

2-4 ) 2-4 ! 2-4 Dl -3 j 2-4 j D 1-3
— ! — > — 7,00 7,49 12,02
- ! _ 8,13 8,65 11,30 j 1,48

2-4 j 2-4

— 10,00 9,51 12,581
4 35 !6,00110,25 i 10,05 , 1,19
357 7,07 — 2,17 s
5,46 7,17 11,36( — 2 .27;

\ 7,09 8,23 12.20 \ 1,06 3,05 ;
C'Mnft .M 7.17:8,31 12,28; 11,13 3,13
Äl.-Lahnst.an \ 7 ,21 \ 9,09 12,43 11,22 9,19 \

2,51
3,05

4,62
5,00

2,05
3,33 i
5,23  j
0,26
6,35 ,

6,15
1,40

Dl -3
5,56
8,0 J

9,06810
9,12
9 21

7,18 j 10,32 10,00
7,26 (10,40 10,08
7 ,34 ' 10,45 ' —

Oberlahnstein , Niederlahnstein , Coblenz , Mayen

Oberlahnstein ab
Niederlahnstein ab
Coblenz ab
Cobl.-Lützel
Metternich
Rübenach
Bassenheim
Ochtendung
Polch
Mayen Ost an

5,29 10,33 2,08 6,41 j
5,37 10,43 2,33 0,46 1
6,10 11,05 2,55 7,80.
6,16 11,08 3,02 7,35
6,27 11,18 3,12 7,46
6,34 11,26 3,20 7,53
6.43 11,35 3,28 8,01
6,56 11,47 3,41 8,13
7,17 12,06 4,04 8,35
7,34 12,21 4,20 8,51

1002
10,14
10.35
10,38
10,48
10,56
11,05
11,17
11.36
11,51

Lokal-Motorbootfähre Niederlahnstein—Capelleu.
Die Motorbootfahrtcn finden von Niederlahnstein statt von 7 Uhr vormittags alle halbe

s Stunde bis 12 Uhr mittags und dann alle Viertel Stunde bis 10 Uhr abends ab Capellen
Sonntags wird stets nach Bedarf gefahren. _

Küln -Düsfetd orfer Nheindampfschif
Fahnen zu Berg.

Mayen , Coblenz, Ntederlaynstein , Oberlaimstein.
5,45 7,55 ! 1,1« i
6,07 8,12 j 1,26 i
6,32 8,30 1,46

5,50 6,44 8,41 1 1,57 1
5,59 6,54 8,49 2,05
6,06 7,03 8.56 | 2,12 1
6,17 7,16 9,06 ! 2,22 |
7,09 8,23 9,52 3,05
7,23 9,01 10,10 i 3,15
7.27 9,09 10,14 1 3,19

Mayen Ost ab
Polch
Ochtendung
Bassenheim
Rübenach
Metternich
CM-Lützel
Coblenz ab
Niederlahnsteiil ab
Oberlahnstein an

Sitmtttche Züge führen Wagen 2. bis 4. Klasse.

7,55
8,14
8.35
8,46
8,54
9,01
9.11
9.26
9.36
9,40

Coblenz
Niederlahustem
Oberlahnstein
Rhens
Braubach
Boppard
Camp-Bornh.
St . Goar
Oberwesel
Caub

r 15205
10,40 135 2 25
10,50 145 2 50
11,00 {3 GO

3,10
2,35
1 50

4,01)
4,10
505
5,40
600

2 00
2,30
2 25
2,45
2 55
3,35

5, 5
5,40
5,50
6,00
6,10
660

Coblenz
Oberlahnstein
Braubach
Boppard
St . Goarshausen
Oberwesel

7 30
7.-55
8 05
8 15
8,25111,10
9OB111 50
9.15(12.00

10,05 12,50
1030 1 15
I0,45( 1,30
Niederländische Dampfschiff-Reederei.

Oberwesel
St . Goarshausen
Boppard
Braubach
Oberlahnstein
Coblenz

Cäub
Oberwesel
St . Goar
Camp-Bornh.
Boppard
Braubach
Rhens
Oberlahnstein
Niederlahnstein
Coblenz

Fahrplan vom
Fahrten

>1,00
zu

11,10
11,25

1,55
12 05)
12,30
12 401
2 50!

12.55,
.,10;

(1.

12,51

1,25

2.00

20 . Mai 1916.
Tal.
4,25(6,10
4,35(5,20
4 5°\5 35
5 iö(6,10

1,6015,306 15
' 6,40

6,45
6,b5
7,00

4.155.55
[4 20(6,00

1,65)4,30 6,10
4,35 6 16

2 ' 1:>4,5(i 6 35
Juni)

6,’5(
6,25;
6,40)
7,15
7,267 45
7,508 10

7,25

7,55
8,00
8 :0
8,35

8,20
8,30
8,35
8,50

10 00 8,30 11,00 2 20
10,40 9,05 11,35 2,55
11,00 9,25 lt .fib 3.15
10,45 10,05 12,85 3 55
12,55 11,10 1,40 5,00

1,80 11,95 2,05 5,V5

9 50 10,20 11,55 6,45
10,10 1042 12,15 7,05
10,45 1\ ,20 \2,50 7,40
11,05 11,55 1,10 8,0‘J
11,25 12.00 1 3 ■ 8,20
12 00 12,35 1,55 8,45

Auf - u. Umfärben
aller Kleidungsstücke
in ungetrenntem Zustande
in jeder beliebigen Farbe

führt schnellstens aus

Mdeni Bayer.
Oberlahnstein,

Kirchstra&e 4.

NFeldpost
Feldpost-Karlen
Feldpost Kartenbriefe
Feldpost-Allfkleb Adresse«
5eldpüst-SchachM
FeldDst -SiegelmMev

zu haben in der
Papierhandlung Ed.Schilbel-

Feldpostkarte « mit An¬
sichten von Oberlahnstein in
Kuverts mit 10 Stück 10 Pfg.

geschält » und pri¬
vate aus jed. Ort
gewissenhaft und

diskret des . das Auiknnftfbttre
von

Albert Wolff-sky, Beflißt
desgl . EVnzieh. v . Forderungen

(begr . 1884).m
liefert prompt
C . Aug . Müller Nacüü.

(ßebltni.

Die Puch- und ötetHörudietei§mz Schicket
hält sich bei alle« Buch- und Steindpnck-^ddbitbll hesttlls blllpsyĥNt

Aeltrrr tüchtige Person als

Hamhiillni»
in gutes Haus mit Gast- und
Landwirtschasts- Betrieb nach

schönem Landortesofort gesucht.
Krlegerwltwe nichvansgeschiossen.
Stelle ist evenil . dauernd

Angebote an die Geschäftsstelle
dieser Zeitung.

Ei» kleineres Ho»r
mit Garten, eleltr. Licht,; Herbst
zu mieten  grsvcht bequeme
Sage. Offerten  an die Geschäfts-
m  d . A.



Lahnftelner Tageblatt. Nveisblatt für den Ureis St.Goarshausen.

Wichtige

MITTEILUNG
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Durch Verfügung des Reichskanzlers ist der Verkauf von

bis 1. August ohne Bezugsschein gestattet.

Unsere üuswalil
darin ist wie bekannt eine ungemein grosse.

Unsere Preise
sind heute noch aussergewöhnlich vorteilhaft.

Tappiser L Werner
Löhrstrasse 23. Cobtanz Löhrstrasse 23.

.Deulsches hmr". LdvlaWeii

„Öetmania“-
Lilhlsßiele.

Programm für Sovalag. heu2. Soli 1918:
1 . Ein Fraueuherz . Dramatisches Lebensbild in 3 Akten

von Charles Decroix.r. Pyp als Champignon-Züchter Lustspiel in1Akt
3. Westerwoche.
4 . Fra » Schmidt lieft gerne Romane . Humoreske in

1 Akt.

5 Unter Indiens ölntenfonne
Erlebnifle aus den Dschungeln.

5 Akte « ! 5 Akte « !
Des großen Programmes wegen beginnt die Abend-

»orsteÜung >/« Stunde früher, also 7 ' /« Uhr.
— Alles nähere am Theater zu ersehen. —
Willy Sehambepgep«

ia. Apfelwein
wieder eingetroffen

Friede . Trock
Burgstraße 27.

Zahle von heute ab für jedes
Quantumötachelteell»«id

SrhmMrmteii
87 Mk. ptv  Zentner
Martin Bang , Burgstraße.

Kante von Montag an
ZchmMeereii femie
Sticheldemi(reife).

Zahle für schöne Ware SV Md.
per Et«. Bitte selbige bei Franz
Bornhofeu  zu bringen

O. Kngrlmeiee

8«t Wihnnni
zu vermieten Kchntkrahe 7.

Z»erghiNl5»llt>«lß
zu vermiete» Ztd- tsstrah» 34.

MbGlk H»KM1»Atasrn ®t
verkante ick

Sr  ohne jede Bescheinigung ^

^rren=NJnQhen(ieit((iiiuni|.
Mein tager ist in allen Artikeln reichhaltig sortiert und bin ich durch

sehr große Livkänke in nock guter Ware in der Lage sehr vorteilhaft
anbieten zu können

loh . Herber, Oberlahnstein.
Seifte 6ertBig

eingetro
geröulhettk SlljellWe

Wilh . Froembgen.

i Sage«te MSen
»it«er sine SlnSe
ju verkaufe» WilhrimKr. 81».

fchuleutlaffen. gesucht
Wo, sagt die Expedition.
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